
Völkerrecht –
Recht der Völker?



Unterschiede zwischen innerstaatlichem Recht und Völkerrecht
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Innerstaatliches Recht Völkerrecht

Rechtssubjekte Natürliche und juristische Personen.
Natürliche Personen: Menschen.
Juristische Personen: Zusammenschlüsse 
wie Vereine, Aktiengesellschaften, 
GmbHs, Gewerkschaften, Parteien etc.

Staaten

Rechtsquellen Geschriebenes Recht (z.B. Gesetze), 
Richterrecht (Urteile)

„Eine Besonderheit des Völkerrechts 
besteht darin, daß seine Grundprinzipien, 
Prinzipien und andere Normen nur auf dem 
Wege der Vereinbarung zwischen den 
Staaten zustande kommen.“ („Die 
Entstehung der UNO, DDR 1977). 

Durchsetzung des Rechts Polizei (bzw. bewaffnete Organe, die 
Polizeiaufgaben übernehmen)

Militär einzelner Staaten
Durchsetzung des Rechts durch Krieg
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Gründung der 1. Internationale

Im Jahr 1864 wurde bei der Gründung der ersten Internationale von Karl Marx dargelegt, 

dass die Arbeiterklassen die Pflicht haben, „in die Geheimnisse der internationalen Politik 

einzudringen, die diplomatischen Akte ihrer respektiven (jeweiligen) Regierungen zu 

überwachen, ihnen wenn nötig entgegenzuwirken; wenn unfähig zuvorzukommen, sich zu 

vereinen in gleichzeitigen Denunziationen und die einfachen Gesetze der Moral und des 

Rechts, welche die Beziehungen von Privatpersonen regeln sollten, als die obersten 

Gesetze des Verkehrs von Nationen geltend zu machen.

Der Kampf für solch eine auswärtige Politik ist eingeschlossen im allgemeinen Kampf für 

die Emanzipation der Arbeiterklasse.

Proletarier aller Länder, vereinigt euch!“
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Das erste proletarische Völkerrechtssubjekt
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Lenin zum Recht auf Sebstbestimmung (1916)

„Der Schwerpunkt der internationalistischen Erziehung der Arbeiter in den unterdrückenden Ländern 
muß unbedingt darin liegen, daß sie die Freiheit der Lostrennung der unterdrückten Länder 
propagieren und verfechten. Ohne das gibt es keinen Internationalismus. Wir haben das Recht und 
die Pflicht, jeden Sozialdemokraten einer unterdrückenden Nation, der keine solche Propaganda 
treibt, als Imperialisten und Schurken zu behandeln. Das ist eine unbedingte Forderung, selbst wenn 
der Fall der Lostrennung vor der Errichtung des Sozialismus nur in einem von tausend Fällen möglich 
und „durchführbar" wäre.(…)

Umgekehrt muß der Sozialdemokrat einer kleinen Nation den Schwerpunkt seiner Agitation auf das 
zweite Wort unserer allgemeinen Formel legen: „freiwillige Vereinigung" der Nationen. Er kann, ohne 
seine Pflichten als Internationalist zu verletzen, sowohl für die politische Unabhängigkeit seiner Nation 
als auch für ihren Anschluß an den Nachbarstaat X,Y, Z usw. sein. In allen Fällen aber muß er gegen 
die kleinnationale Beschränktheit, Abgeschlossenheit und Isolation kämpfen, für die Berücksichtigung 
des Ganzen und Allgemeinen, für die Unterordnung der Interessen des Teils unter die Interessen der 
Gesamtheit.“
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Stalin 1934 zum 
Beitritt der UdSSR zum Völkerbund

„Ende 1934 trat unser Land dem Völkerbund bei, ausgehend 
davon, dass er sich, ungeachtet seiner  Schwäche, als eine 
Stätte zur Entlarvung der Aggressoren eignen und als ein 
gewisses, wenn auch schwaches, Friedensinstrument dienen 
könne, das imstande wäre, die Entfesselung des Krieges zu 
hemmen. Die Sowjetunion ist der Ansicht, dass man in so 
unruhigen Zeiten auch eine so schwache internationale 
Organisation wie den Völkerbund nicht ignorieren soll.“
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Nach dem Sieg über den Hitlerfaschismus erreichte das 
Völkerrecht zunächst eine neue Qualität. Die faschistischen 

Staaten hatten das bürgerliche Recht durch 
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1949 – ein Drittel der Menschheit ist befreit
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Stalin zur Entwicklung der UNO 1951

„Die Organisation der Vereinten Nationen, die als Bollwerk zur Erhaltung des Friedens geschaffen 

wurde, verwandelt sich in ein Instrument des Krieges, in ein Mittel zur Entfesselung eines neuen 

Weltkrieges. (…)

Es ist bezeichnend für die gegenwärtigen Zustände in der UNO, dass zum Beispiel die kleine 

Dominikanische Republik in Amerika, deren Bevölkerung kaum 2 Millionen zählt, heute das gleiche 

Gewicht in der UNO hat wie Indien, und ein viel größeres Gewicht als die Chinesische Volksrepublik, 

die des Stimmrechts in der UNO beraubt ist. Somit verwandelt sich die UNO in ein Instrument des 

Aggressionskrieges und hört zugleich auf, eine Weltorganisation gleichberechtigter Nationen zu sein. 

(…)

Die Organisation der Vereinten Nationen betritt auf diese Weise den unrühmlichen Weg des 

Völkerbundes. Damit begräbt sie ihre moralische Autorität und setzt sich dem Zerfall aus.“
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Demonstration in Westberlin, 1970
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Deutsch-Tschechische 
Erklärung 1997
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Münchner Abkommen 
1938
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An die Stelle der Gleichgültigkeit 

und des kindlichen Vertrauens 

sollten wir den antifaschistischen 

Kampf um ein demokratisches 

Völkerrecht setzen, gegen die 

deutsche Regierung, gegen die 

deutsche Bourgeoisie.
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